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   15. Jahrgang                                            Heft 02 März - April 2024 

Wenn auch Sie anders leben möchten: Von Aschermittwoch (14.02.24) bis Ostern haben Sie 

die Chance dazu. Wir begleiten Sie dabei - mit unserer Briefaktion 7 Wochen anders leben 

oder mit unserem Fasten-Wegweiser wandeln. Damit Sie beim Fasten nicht allein sind.  

Infos auf www.anderezeiten.de 
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Konfirmation 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 

  

 Christin Gentemann   

 Tammo Martin Hayen 

 Lina Carlotta Husemann 

 Janine Peukert 

 Lotta Schlegel 

 Lisa Schmitz 

  

Konfirmation am 21. 4. 2024 um 10:00 Uhr  
in der St. Antonius Kirche Hoyel 

 

Thore Bender 

Benjamin Carl Blaschke 

Merlin Bockrath  

Julia Irmgard Buddenberg 

Niclas Buß  

Jonas Convasa 
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Auf ein Wort von Pastorin  Uhrhan-Holzmüller  

Gerade beginnt sie wieder: die Aktion 
der evangelischen Kirche „Sieben Wo-
chen ohne“? Jeder, der mitmacht, sollte 
von Aschermittwoch bis zum Oster-
sonntag freiwillig auf lieb gewordene 
Gewohnheiten verzichten, wie Rau-
chen, Süßigkeiten, Alkohol, Fernsehen, 
Computerspiele und vieles mehr, Din-
ge, an die wir uns gewöhnt haben, die 
uns ganz selbstverständlich geworden 
sind und auf die wir scheinbar so gar 
nicht mehr verzichten können. 

Diese Aktion, die natürlich absolut frei-
willig ist, soll uns ein wenig an die Fas-
tenzeit erinnern. Sie beginnt am 
Aschermittwoch und endet am Kar-
samstag. In der alten Kirche waren die-
se 40 Tage die Zeit der Taufvorberei-
tung, die dann in der Osternacht erfolg-
te und eine Bußzeit, in der sich Büßer 
auf die Wiederaufnahme in die kirchli-
che Gemeinschaft am Gründonnerstag 
vorbereiteten. 

Die Zahl 40 ist in der Bibel eine symbo-
lische Zahl. 40 Tage fastete Jesus in 
der Wüste, 40 Tage verbrachte Mose 
auf dem Berg Sinai, 40 Tage ist der 
Prophet Elia auf dem Weg zum Berg 
Horeb. Und 40 Jahre ist das Volk Israel 
auf dem Weg durch die Wüste. So ver-
weist die Zahl 40 jedes Mal auf eine 
Zeit der Vorbereitung, des Übergangs 
und der Buße. Die 40tägige Fastenzeit 
soll also eine Zeit der Besinnung und 
der Umkehr, eine Zeit des Verzichts 
sein. Brauche ich wirklich alles, was ich 
habe? 

Wenn ich meine Konfirmanden frage, 
ob sie sich das vorstellen könnten, we-
nigstens eine Stunde in der Woche, 
während der Fastenzeit – also insge-
samt nur sieben Stunden -, auf ihr 

Handy, den Computer, das Internet, die 
Playstation oder I-Pad zu verzichten, 
ernte ich blankes Entsetzen und auf 
was für einem Planeten ich denn wohl 
leben würde. 

Bleibe ich aber hartnäckig und kann 
dank meiner Überzeugungskraft doch 
einige wenige dazu ermutigen, bekom-
me ich hinterher ganz interessante und 
oft dankbare Rückmeldungen. „Ihr Vor-
schlag war echt cool. Ich habe gar nicht 
gemerkt, wie abhängig ich von den Din-
gen war!“ Oder: „Ich glaub’ ich schalt 
jetzt öfter mal mein Handy aus, um mal 
wieder in Ruhe zu lesen!“ 

Ich sehe in der Fastenzeit auch die 
Möglichkeit nicht nur auf Dinge zu ver-
zichten, sondern dadurch auch einen 
Gewinn für sich selber zu haben. Viel-
leicht versuchen Sie es ja auch einmal. 
Nehmen Sie sich doch einmal in der 
Woche eine Stunde Zeit für sich selbst. 
Für eine Spaziergang, ein gutes Buch, 
ein Besuch bei dem Freund oder der 
guten Freundin, den sie schon lange 
einmal vorhatten.  

Vielleicht auch mal wieder ein Gottes-
dienstbesuch oder eine Andacht, um in 
der Stille wieder ein Stück zu sich sel-
ber zu finden; nicht immer nur die Ge-
räusche des Alltags zu hören, filtern zu 
können um so wieder Raum zu schaf-
fen und auch die Stimme Gottes in ei-
nem wieder besser – deutlicher zu hö-
ren. 

Was Ihnen gut tut, wissen Sie selbst 
am besten. 

Seien Sie alle herzlich Gott anbefohlen. 

Ihre 
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Konfirmanden 

Über den Tellerrand schauen: Konfi-Block-Tage 

An zwei Samstagen Ende Januar 
und Anfang Februar fanden im Ge-
meindehaus Riemsloh Konfitage 
statt, gemeinsam mit den Konfis 
aus Bennien und Pastor Hassel-
blatt. 

Der erste Termin hatte das Thema: 
„Mein Handy – Schrott oder 
Schatzkiste?! Eine Reise auf den 
Spuren des eigenen Handys.“ 

Eine Mitar-
beiterin des 
ELM (Ev.-
luth. Missi-
onswerk 
Hermanns-
burg) führte 
durch den 
Tag. Wir beschäftigten uns zuerst 
mit der Frage: Woraus besteht ein 
Handy eigentlich? Themen, die 
sich anschlossen, waren Ressour-
cen, Nachhaltigkeit, Wertstoff-
schmuggel und Ausbeutung von 
Arbeitern (Kinderarbeit etc.) . 

Besonderen Anklang bei den Kon-
fis  fand das Spiel eines Escape 
Rooms, bei denen die Jugendli-
chen einen 
Schmuggelfall 
lösen sollten – 
und konnten ;). 

Am 3.02. war 
das Thema: 
„Buen vivir – 
Living for fu-
ture. Höher, 
schneller, 
weiter, mehr! 

Ist das alles, 
was zu einem 
guten Leben 
gehört?“ 

Der Referent (wieder vom ELM) 
erzählte von dem Leben der Kulani 
in Brasilien, die völlig anders leben 
als wir Europäer es gewohnt sind. 

Dort wird alles geteilt, jeder hilft 
jedem, Schule ist freiwillig und es 
wird so gelernt, wie jeder es möch-
te. Die größte Beleidigung dort ist, 
wenn man zu Jemandem Geizhals 
sagt. 

Auch hier beschäftigten wir uns 
wieder mit den Themen Ressour-
cen, Nachhaltigkeit, Klima und der 
Frage: Was wünschen wir uns für 
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Konfirmanden/Gruß aus Südafrika 

die Zukunft und was möchten wir 
keinesfalls? 

Zum Abschluss bastelten wir hier 
Samenbomben, diese können im 
Frühjahr ausgelegt werden und es 
er-

wachsen wunderschöne Wildblu-
men. 

Alle Teilnehmer/innen haben an 
den beiden Tagen natürlich auch 
das gemeinsame Mittagessen mit 
Pizza genossen. Wir beendeten 
die Tage jeweils mit einer kurzen 
Andacht. 

Carmen Steinmeyer 

Gruß aus Südafrika 

Carola Borgstedte, unsere 
Kontaktperson zur Partner-
gemeinde Georgenau erhielt 
Grüße aus unserer Partner-
gemeinde für das neue Jahr. 

„Ein gutes neues Jahr Caro-
la, Ihrer Familie und der ge-
samten Gemeinde. Alle Ihre 
Wünsche mögen erfolgreich 
sein. Ich bitte den allmächti-
gen Gott, Sie zu segnen.“ 

Desgleichen gingen 
natürlich auch von 
hier herzliche Weih-
nachtsgrüße mit den 
besten Wünschen für 
das Neue Jahr an 
unsere Partnerge-
meinde in Geor-
genau.  
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Gemeindebus 

Anton on Tour 

Sicherlich hat es sich schon her-
umgesprochen, dass die Kirchen-
gemeinde seit Ende des letzten 
Jahres stolzer Besitzer eines Klein-
busses ist. 

Da ich, Ute Tilch, Gegenstände, 
die mir wichtig sind gerne mit Na-
men anspreche, habe ich ihn spon-
tan „Anton“ titu-
liert. (Antonius 
erschien mir zu 
“heilig“). 

Der Bulli wird der-
zeit dazu benutzt 
die Gemeindemit-
glieder, die selber 
nicht mehr mobil 
sind, zum Senio-
rennachmittag zu 
fahren. Sollte je-
mand aus der 
Gemeinde zum Gottesdienst kom-
men wollen, holen wir ihn oder sie 
auch gerne ab.  

Für die Kinder- und Jugendgrup-
pen kann er ebenfalls gut genutzt 
werden. 

Aber damit ist Anton natürlich 
längst noch nicht ausgelastet. Da-
mit kam eine alte – „neue“ Idee 
auf. Vor Corona gab es die Aktion 
“Einfach mal raus“. 

Dahinter verbarg sich ein netter 
Nachmittag mit Kaffeetrinken und 
auch kurzweiligen Aktionen für die 
Senioren der Gemeinde. Leider ist 
diese Attraktion ausgelaufen, da 
Karlheinz Westphal und sein gelie-
hener Bus nicht mehr zur Verfü-
gung standen. Was alle sehr be-
dauert haben. Und dann kam 

Corona… 

Jetzt haben wir 
einen Kleinbus 
mit acht Sitzplät-
zen und uns 
überlegt, ihn 
auch über den 
Seniorennachmit-
tag hinaus für die 
Senioren und 
Seniorinnen ein-
zusetzen. Der 

Plan ist, einmal im Monat mit sechs 
Senioren und Seniorinnen ein net-
tes Café in der Nähe anzusteuern 
und dort in gemütlicher Runde Kaf-
fee zu trinken und vielleicht noch 
einen kurzen Spaziergang zu ma-
chen oder auch etwas Interessan-
tes zu besichtigen.  

Von April bis Oktober, eventuell 
jeweils am 1. Dienstag im Monat, 
dürfen dann immer andere Perso-
nen dieses Angebot nutzen, wobei 
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Gemeindebus 

Anton on Tour 

wir jedes Mal dasselbe Ziel ansteu-
ern. 

Im Februar im Seniorenkreis geben 
wir weitere Informationen heraus 
und erstellen dann auch eine Liste, 
in die man sich eintragen kann, 
wann man das Angebot nutzen 
möchte.  

Wie schaut es aus, haben wir Ihr 
Interesse geweckt? 

Wir freuen uns auf Sie und darauf 
mit Ihnen einen netten Nachmittag 
zu verbringen. 

Dieter und Ute Tilch 
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Weltgebetstag am 1. März 2024 

Gottesdienste 

Passionsandachten 

Gemeinsamer Gottesdienst mit St. 

Antonius Hoyel, St. Lukas Bennien 

und St. Johann Riemsloh 

In der St. Antoniuskirche in 

Hoyel um 19.00 Uhr. 

Anschließend gemütliches Bei-

sammensein. 

Natürlich feiern wir auch dieses 

Jahr wieder unsere Passionsan-

dachten.  

Die Termine sind: 

08. 3., Antoniushaus Hoyel, mit  

    Posaunenchor 

15. 3., Kirchsaal Riems loh 

22. 3., Kirchsaal Riemsloh  

       mit Abendmahl und Imbiss 

Jeweils Freitag 19:00 Uhr 
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Gottesdienst 

Ostern in der Kirche 

Die Passionszeit findet ihren Höhe-
punkt am Karfreitag.  

Um 9.30 Uhr laden wir Sie zum 
Gottesdienst mit Abendmahl in die 
Kirche ein. 

Um 14.30 Uhr findet eine Andacht 
im Kirchsaal in Riemsloh statt. 

Weiter geht es mit der Osternacht. 
Stimmt, es ist recht früh aufzu-
stehen, wenn man um 6.00 
Uhr bei Dunkelheit in die Kir-
che will. In diesem Jahr ganz 
besonders, denn genau in die-
ser Nacht werden die Uhren 
wieder um 1 Stunde vorge-

stellt. Dafür lockt aber anschlie-
ßend ein Frühstück im Antonius-
haus.  

Um 9.30 Uhr feiern wir Gottes-
dienst im Kirchsaal in Riemsloh. 

Am 2. Ostertag um 9.30 Uhr sind 
besonders die Kinder, aber auch 
alle anderen zum Gottesdienst für 
Groß und Klein mit anschließen-

dem Ostereiersuchen herz-
lich eingeladen. 

Hedda Oberschmidt 

Auch in diesem Jahr können wir 
wieder in (fast) jedem Monat einen 
Tauftermin anbieten. Wir taufen im 
Gemeindegottesdienst, Beginn ist 
jeweils 9:30 Uhr. 

Wenn nicht anders angegeben, 
finden die Gottesdienste in der St. 
Antonius-Kirche statt und werden 
von Pastorin Dremel-
Malitte gehalten. 

Bis jetzt stehen folgende Termine 
fest: 

10.03. Vorstellungsgottesdienst der 
      Konfis 
26.05. mit Tauferinnerung 
16.06. Westhoyeler Windmühle 
14.07. 
25.08. mit Pastor Hasselblatt 
15.09. Westhoyeler Windmühle 
27.10. mit Pastor Hasselblatt 

S. Dremel-Malitte 

Taufgottesdienste 2024 
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Freud und Leid in Hoyel bis zum 2. 2. 2024 

    Es wurden kirchlich bestattet : 

 

Es wurde getauft: 

 

    Die goldene Hochzeit feiern: 
 

Aus Datenschutzgründen finden Sie diese 

Angaben nicht in der Online-Version.  

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Herzlichen Glückwunsch 

allen, die im März oder April Geburtstag haben! 

Unsere besonderen Glückwünsche gelten denen,  

die 80 Jahre und älter werden. 

Hohe Geburtstage in Hoyel 

Der Kirchenvorstand der Ev. luth. Kirchengemeinde Hoyel wird regelmäßig beson-
dere Geburtstage von Gemeindegliedern, die 80 Jahre und älter sind, sowie Eheju-
biläen und kirchliche Amtshandlungen im Gemeindebrief veröffentlichen. Kirchen-
mitglieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt schriftlich mitteilen. Diese Mitteilung muss bis spätestens zum Redaktions-
schluss beim Kirchenvorstand vorliegen.  

Aus Datenschutzgründen finden Sie 

diese Angaben nicht in der Online-Version.  

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Kirchenvorstandswahl 

 
 Im Frühjahr wählen die Kirchengemeinden unserer Landeskirche ihre 

Leitungsgremien. Genauer gesagt: den Kirchenvorstand. Wahltag 
ist der 10. März 2024.  

Viele wichtige Entscheidungen zum Thema „Wie sieht kirchliches Leben bei uns vor 
Ort in Zukunft aus?“ wollen getroffen werden. Alle Mitglieder sind eingeladen, an 
den Wahlen mitzuwirken und so Kirche mitzugestalten.  

2022 hat die Landessynode Aktualisierungen des Kirchenvorstandsbildungsgeset-
zes (KVBG), beschlossen. Wählen dürfen jetzt alle, die am 10. März 2024 mindes-
tens 14 Jahre alt sind und seit wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde an-
gehören.  

Die Kirchenvorstandswahl 2024 bietet erstmals neben der Allgemeinen Briefwahl 
auch die Möglichkeit, online an der Wahl teilzunehmen: Die Onlinewahl findet von 
Anfang Februar bis zum 3. März 2024 statt. Alle Unterlagen werden vom Landeskir-
chenamt direkt an die Wahlberechtigten versendet. Gemeinden können – zusätzlich 
zur Briefwahl und Onlinewahl – eine Urnenwahl durchführen, wenn sie dies möch-
ten. Bitte melden Sie sich im Pfarramt bzw. im Gemeindebüro, wenn Sie keine 
Wahlunterlagen bekommen haben. 

Weitere Informationen sind auf der Website www.kirchemitmir.de abrufbar. 

–  
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Kollekten und Spenden 

 Kollekten Oktober 2023 

Kollekten November 2023 
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Kollekten und Spenden 

Kollekten Dezember 2023 

Kollekten und Spenden 2023 
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Kollekten und Spenden / Informationen 

Kollekten Dezember 2023 - Fortsetzung 
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Informationen 

Jahresstatistik 2023 

Kirchgelddank 

   Herzlichen Dank 

sagen wir für das uns überwiesene Kirchgeld in Hö-

he von € 6.568,38. 

Ihr Kirchgeld bleibt zu 100% vor Ort bei uns in der 

Kirchengemeinde und kommt dieses Mal unserer 

Jugend– und Seniorenarbeit zugute. 
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Wussten Sie schon? / Informationen 

ADONIA 
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Rückblick auf das Krippenspiel 

Krippenspiel 

ßen Krippenspielfiguren zum Le-
ben erwachten. Auf diesem Weg 
war es den Figuren möglich, die 
Weihnachtsgeschichte tatsächlich 
zu erzählen und sich auch mit den 
Robinsons zu unterhalten. Diese 
waren begeistert und haben viele 
Nachfragen gestellt, um die Bedeu-
tung auch wirklich zu verstehen. 

Insgesamt haben 26 Kinder teilge-
nommen und bereits im Oktober 
begonnen, fleißig zu proben, zu 
singen, zu basteln und Spiele zu 
spielen.  

Wir wollen uns für die tolle Zeit 
nochmal bei allen Kindern bedan-
ken und hoffen, dass ihr auch in 
diesem Jahr wieder dabei seid! 

Das Krippenspielteam 

Auch im letzten Jahr konnten wir 
an Heiligabend mit einigen Kindern 
ein Krippenspiel aufführen.  

Dieses Mal durfte die Gemeinde im 
Familiengottesdienst die Familie 
Robinson bei einem unvergessli-
chen Besuch ins Krippenspielmu-
seum begleiten.  

Am Anfang schien noch alles in 
Ordnung, bis zu dem Punkt, an 
dem die Robinsons eingeschlos-
sen wurden. Das stellte für sie eine 
große Katastrophe dar. Später je-
doch wurde deutlich, dass es auch 
etwas Gutes an sich hatte, denn 
anstatt die Weihnachtsgeschichte 
nur in Form verschiedener darge-
stellter Szenen zu sehen, konnten 
sie miterleben, wie die lebensgro-
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Kinderseite 
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Regionale Gottesdienste 2024 

Bikergottesdienst 

Am 28. April um 10:30 Uhr  
sind alle  

Biker und Nichtbiker zu einem  

ökumenischen Gottesdienst in die  

Christophoruskirche Neuenkirchen  
herzlich eingeladen. 

Herzliche Einladung zum traditionellen  

Himmelfahrtsgottesdienst  

am 18. Mai um 11:00 Uhr   

auf Schloss Königsbrück.  

Bei hoffentlich strahlendem Wetter wollen wir 
gemeinsam den Freiluftgottesdienst besuchen 
und anschließend zusammen Essen.  

Himmelfahrt auf Schloss Königsbrück 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst  

an der Windmühle 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Pfingstgot-
tesdienst der Kirchengemeinden Bennien, Neuenkir-

chen, Riemsloh und Hoyel am 2. Pfingsttag,  

20. Mai um 10:30 Uhr  
an der Westhoyeler Windmühle. 

Nach dem Gottesdienst soll es wieder ein buntes 
Treiben rund um den Mühlenturm geben. 
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Regionale Gottesdienste 2024 

Mal über den Tellerrand schauen, gemein-
sam Gottesdienst feiern, einander begeg-
nen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Dazu sind unsere regionalen Sommergot-
tesdienste in ihrer Vielfalt wunderbar!  
 

Unsere gemeinsamen Termine:  

07. Juli  in Buer 

21. Juli   in Bennien 

04. August  in Hoyel 

18. August  in Neuenkirchen 

Die Uhrzeiten teilen wir Ihnen im nächsten 

Heft mit.  

Lassen Sie sich darauf ein?!  

Regionale Sommergottesdienste 

Wir laden Sie ein zu einem besonderen Gottesdiensten 

im Schlossgarten von Königsbrück - bei hoffentlich wun-

derbarem Sommerwetter!  

Am 2. Juni um 10:00 Uhr  
Plattdeutscher Gottesdienst  

Die Predigt hält Prädikant Arnold Weßling 

Musikalische Begleitung durch die Posaunenchöre  

aus Neuenkirchen und Wallenbrück 

Plattdeutscher Gottesdienst  

Foto: H. Bruning 
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Unsere Unterstützer 

Unsere Unterstützer 

Wir danken allen Firmen, auch denen, die nicht genannt werden möchten, 
für die überaus wertvolle Unterstützung zur Erstellung des Brückenschla-
ges. Dies ermöglicht uns, den „Brückenschlag“ in der gewohnten Form 
weiter zu vertreiben. 
Nachstehend die unterstützenden Firmen in alphabetischer Reihenfolge: 

Parkettboden Abker          Apotheke Riemsloh, D. Bolz 

Bestattungshaus Bruning              J. Bitter, Installations-GmbH                          

Finkemeyer, Baugeschäft              Hirsch-Apotheke, H. D. Lührmann               

Carl König GmbH & Co. KG                                      Kreissparkasse Melle                                       

Bestattungen P. u. H. Landwehr          MeDaTa IT 

Wilhelm Niemann GmbH & Co.    Maler Siepelmeyer GmbH u. Co KG                                  

Fahrrad Schwan          Kfz-Service Tilch   

Volksbank Enger-Spenge      Wellmann, Sanitär Heizungstechnik   

 

Danke für Ihre Unterstützung! 

Die Aktion „5 für 5“!  

Liebe Leserinnen und Leser, 
Ist es Ihnen wert 5,-- € für 5 Ausgaben jährlich zu spenden?  
Wenn Sie uns dabei unterstützen möchten, spenden Sie einen Betrag auf 
eines der beiden Gemeindekonten:  
Hoyel: IBAN DE91 2655 2286 0000 5533 21, NOLADE21MEL 
Neuenkirchen: IBAN DE48 2655 2286 0000 3499 10, NOLADE21MEL 
Stichwort "5 für 5".  

Hedda Oberschmidt und Marina Huning 
  

Ganz herzlichen Dank für Ihre Spenden, bisher und zukünftig. 
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 

Erstmalig verschickt die Landeskir-
che Hannovers in den nächsten 
Tagen an alle Wahlberechtigten 
automatisch die Briefwahlunterla-
gen für die Kirchenvorstandswahl. 
Damit kann jede(e) komfortabel 
von zu Hause aus wählen: entwe-
der per Onlinewahl oder per Brief-
wahl. In einigen Kirchengemeinden 
wird zusätzlich noch eine Wahl im 
Wahllokal angeboten. Die Wahl-
briefe müssen spätestens am 10. 
März 2024 in den Kirchenbüros 
bzw. im Wahllokal eingegangen 
sein. 

Wahlunterlagen bekommen alle 
Gemeindemitglieder ab 14 Jahren, 
die der Kirchengemeinde am Wahl-
tag seit mindestens seit drei Mona-
ten angehören. Dieser Stichtag ist 
erforderlich, weil für alle rund 2 Mi-
o. Wahlberechtigten in der Landes-
kirche personalisierte Wahlunterla-
gen mit 1.400 verschiedenen 
Stimmzetteln generiert, gedruckt 
und verschickt werden müssen. 
Das braucht einen gewissen 
zeitlichen Vorlauf. Die Daten 
wurden auf dem Stand des 
Stichtages 10. Dezember 
2023 „eingefroren“ und an-
schließend gedruckt. Sind 
wahlberechtigte Gemeinde-
mitglieder nach diesem Zeit-
punkt verstorben, bekommen 

sie noch Wahlunterlagen. Das ist 
an sich nichts Ungewöhnliches und 
ist beispielsweise bei der Evange-
lisch-lutherischen Kirche in Bayern, 
die auch zentral Wahlunterlagen 
verschickt, ebenfalls so. Trotzdem 
könnten Angehörige irritiert sein, 
wenn „ihre Kirche“ Wahlunterlagen 
an kürzlich verstorbene Menschen 
verschickt, die kirchlich bestattet 
wurden. 

Leider gibt aufgrund des Stichta-
ges am 10. Dezember 2023 und 
zentralen Versandes keine Mög-
lichkeit, einen Versand der Wahl-
unterlagen an die danach Verstor-
bene auszuschließen. Die Kirchen-
gemeinden bitten herzlich dafür um 
Verständnis. Selbstverständlich 
stehen die Pastorinnen und Pasto-
ren für ein Gespräch zur Verfü-
gung. 

Superintendent  
H.-G. Meyer-ten Thoren 

Wahl der Kirchenvorstände am 10. März 
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Informationen Hoyel 

Seniorenkreis  

19. 03., 15.00 Uhr: Abendmahl im Sitzen 

16. 04., 15.00 Uhr: Betrugsmaschen, Enkeltricks usw. 

    Mit Christian Sommer von der Polizei 

Alle Treffen im Antoniushaus Hoyel 

Spielegruppe  

Liebe Mitspieler*innen, wir starten vorerst leider nur in  
Bennien. 

Termin sind am 28. 3. und 25. 4. jeweils um 
14.30 Uhr.  

 Wir suchen dringend jemanden, der/die die 
Spielegruppe wieder in Riemsloh betreuen würde. 

Kontakt: Irmtraud Kirchhoff, Tel. 2290 

Aus den Gruppen 

Krabbelgruppe 

Ist Ihr Kind im Alter von 0 - 2 Jah-
ren und möchten Sie sich mit 
Gleichgesinnten austauschen? Ihr 
Kind soll mit anderen Kindern Kon-
takt bekommen, spielen und etwas 
erleben?  

Dann kommen Sie dienstags in 
der Zeit von 10 - 12 Uhr ins Ge-
meindehaus Riemsloh, Herforder 
Str. 12 für zwei schöne Stunden.  

Kontakt: Christina Bünger,  

Tel. 05226 7002689. 

Spielnachmittag 

Für Eltern mit Kindern im Kita– 
und Grundschulalter. 

Der Spielnachmittag findet jeden 
Donnerstag im Gemeindehaus 
Riemsloh von 15 - 18 Uhr statt. 

Bei Interesse meldet euch gerne 
bei Anita Maßmann unter  
0177 9153636 
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Termine Hoyel  

Konfirmandenunterricht  

14-täglich je 90 Minuten im Gemeindehaus Riemsloh 
Konfirmand*innen: dienstags 17:00 Uhr 
Vorkonfirmand*innen: mittwochs 16:30 Uhr 

MO Grenzenlos - der Frauentreff 

Kontakt: Ute Tilch, Tel. 05226/2457 

Jeden 1. Montag im Monat 

19:30 Uhr (gerade Mon. 

Bennien, unger. Riemsloh 

DI Seniorennachmittag, AntHaus 

Kontakt: Doris Aulbert , Tel. 05226/452 

und Carola Borgstedte, Tel. 05226/17291  

Jeden 3. Dienstag im Monat 
(s. vorstehende Seite) 

 

DI Krabbelgruppe, GemHaus 

Kontakt: Christina Bünger,  

Tel. 05226 7002689. 

wöchentlich von 10:00 bis 

12:00 Uhr 

DI Jungschar, GemHaus 

Kontakt: Ina Franke,  

Tel. 017680509584 

wöchentlich von 15:00 bis 
17:00 Uhr 

Mi Hauskreis, wechselnd 

Kontakt: Friedhelm Meyer,  

Tel. 015150225398 

Nach Vereinbarung 

DO Spielegruppe, GemHaus 

Kontakt: Irmtraud Kirchhoff, Tel. 2290 

Zurzeit nur Bennien 

(s. vorstehende Seite) 

DO Bibelgesprächskreis, AntHaus 

Kontakt: Pastorin Susanne Dremel-Malitte 

Tel. 05226/5135 oder 05225/6006460 

14. 3. (Gen 7,1-10, 8,18-25) 

25. 4.,(Gen. 9,1-7) 

19:00 Uhr 

DO Spielnachmittag für Eltern mit Kindern im 
Kita– und Grundschulalter 
Kontakt: Anita Maßmann, 0177 9153636 

Wöchentlich von 15:00 bis 

18:00 Uhr 

FR Posaunenchor, AntHaus,  
Kontakt: Marco Seidel,  
Marco-Seidel@gmx.de 

19:00 Uhr 

SA Jugendgruppe „Die Heuler“,  GemHaus 

Kontakt: Carmen Steinmeyer, 

Tel.0179/7587809 

Einmal im Monat 
18:00 - 21:00 Uhr, 
mit Ausnahmen 



28 

 

            Wir laden ein zu den Gottesdiensten von März bis April 2024

Hoyel / Riemsloh Datum 

19:00 Uhr Hoyel, Team 01.03.,Weltgebetstag 18:30 Uhr, Kirche St. Anna in St. Annen, Team 

19:00 Uhr Hoyel, Lektorin Carola Borgstedte 03.03., Oculi 10:00 Uhr, Gemeindehaus, 

19:00 Uhr Hoyel, Passionsandacht, Lektorin Ute Tilch 08.03., Freitag  

09:30 Uhr Hoyel, Vorstellung der Konfirmandinnen und  
                 Konfir-manden, Pastorin Susanne Dremel-Malitte 

10.03., Lätare 
11:00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, 

19:00 Uhr Riemsloh, Passionsandacht, Lektorin C. Borgstedte 15.03., Freitag  

09:30 Uhr Riemsloh, Lektorin Ute Tilch 17.03., Judica 11:00 Uhr, 

19:00 Uhr Riemsloh, Passionsandacht, Pn S. Dremel-Malitte 22.03., Freitag  

Kein Gottesdienst 24.03., Palmarum 11:00 Uhr, 

 26.03., Dienstag 
15:30 Uhr, Ev. Altenzentrum, Gottesdienst
                  

20:00 Uhr, Nacht der verlöschenden Lichter in Neuenkirchen 28.03. Gründo.  20:00 Uhr, Nacht der verlöschenden Lichter

09:30 Uhr Hoyel, Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
14:30 Uhr Riemsloh, Lektorin Carola Borgstedte 

29.03., Karfreitag 11:00 Uhr, 

06:00 Uhr Hoyel, Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
09:30 Uhr Riemsloh, Pastorin Susanne Dremel-Malitte 

31.03.,  
Ostersonntag 

06:00 Uhr, 
11:00 Uhr, Pastorin D. Uhrhan

09:30 Uhr Hoyel, Gottesdienst für Groß und Klein mit anschl.  
                 Ostereiersuchen, Team 

01.04., 
Ostermontag 

9:30 Uhr 
anschl. Ostereiersuchen, 

 05.04, Freitag 18:00 Uhr, Friedensandacht 

19:00 Uhr Hoyel 
07.04., 
Quasimodogeniti 

18:00 Uhr, Taizé

09:30 Uhr Riemsloh, Lektorin Carola Borgstedte 
14.04., Miserikord. 
Domini 

10:00 Uhr

19:00 Uhr Hoyel, Beichtgottesdienst zur Konfirmation 

Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
20.04., Samstag  

10:00 Uhr  Hoyel, Konfirmation, Pn Susanne Dremel-Malitte 21.04., Jubilate 11:00 Uhr, 

10:30 Uhr, ökum. Gottesdienst für Biker und Nichtbiker  
                  in Neuenkirchen 

28.04., Kantate 
10:30 Uhr

 03.05., Freitag 18:00 Uhr, Friedensandacht 

19:00 Uhr Hoyel 05.05., Rogate 
10:00 Uhr, Familiengottesdienst mit Tauferinnerung, 
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Wir laden ein zu den Gottesdiensten von März bis April 2024 

Besondere Hinweise 
Offene Kirche 
In Neuenkirchen 
jeden Donnerstag 
von 15:00 - 17:00 Uhr 
 
Offene Kirche für Kids  
Kirche Neuenkirchen 
jeden 3. Do. im Monat 
von 15:00 - 17:00 Uhr 

 
Wochenschlussandacht  
ab 02.02, 14täglich, sams-
tags, 17:00 Uhr  
im Ev. Altenzentrum 

Abendmahlsfeiern  
Im Gottesdienst 
 

Taufen  
Taufangebote in Hoyel 
und Neuenkirchen bit-

te im jeweiligen Pfarrbüro 
erfragen.  
 
Kindergottesdienst  
Besondere Aktionen beach-
ten oder Kindergartenan-
dachten in Neuenkirchen. 

Fahrdienste 
zu den Gottesdiensten in  
Hoyel und Riemsloh: bitte 
wenden Sie sich an Ehe-
paar Tilch, 05226-2457 
oder an Pastorin Dremel-
Malitte 
Änderungen vorbehalten! 

Neuenkirchen 

18:30 Uhr, Kirche St. Anna in St. Annen, Team  

10:00 Uhr, Gemeindehaus, Weltgebetstagsteam 

 

11:00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller 

 

11:00 Uhr, Lektorinnen C. Hüsemann und I. Fuchs  

 

11:00 Uhr, Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller 

15:30 Uhr, Ev. Altenzentrum, Gottesdienst 
                  Abendmahl in Stuhlreihen!  

20:00 Uhr, Nacht der verlöschenden Lichter 

11:00 Uhr, Pastorin Susanne Dremel-Malitte  

06:00 Uhr, Osternacht, Pastorin D. Uhrhan-Holzmüller 
11:00 Uhr, Pastorin D. Uhrhan-Holzmüller  

9:30 Uhr Hoyel, Gottesdienst für Groß und Klein mit  
anschl. Ostereiersuchen, Team 

18:00 Uhr, Friedensandacht  

18:00 Uhr, Taizé-Gottesdienst,  
Lektorin Sabine Granzow und Team 

10:00 Uhr, Konfirmation, Pn. Daniela Uhrhan-Holzmüller 

 

11:00 Uhr, Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller 

10:30 Uhr, Ökum. Gottesdienst für Biker und Nicht-Biker 
Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller  

18:00 Uhr, Friedensandacht  

10:00 Uhr, Familiengottesdienst mit Tauferinnerung,  

Pn D. Uhrhan-Holzmüller und KiGa-Team  
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Termine in Neuenkirchen 

Herzliche Einladung zur  

Skat-Runde  

im Ev. Altenzentrum  

 

Wir treffen uns 1 x im Monat am Mittwochnachmittag 

und spielen Skat!.  

Nächste Treffen am 13. März und 03. April 2024 

jeweils um 15:00 Uhr im Ev. Altenzentrum.  

Bei Interesse bitte anrufen bei Helmuth Fuchs 05428/1315. 

Herzliche Einladung zum 
 

TREFF • PUNKT 
 

einfach kommen, erzählen, sich austauschen, spielen und singen  
bei Kaffee und Tee 

 
jeden 1. Mittwoch im Monat 

in der Zeit zwischen 10:00 und 12:00 Uhr 
(06. März, 03. April, 08. Mai 2024)  

 
im Gemeindehaus, Niedermühlenstr. 9 

 
 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
 

Dieter Beining, Marianne & Donald Köhler, Sabine Granzow 
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Termine in Neuenkirchen  

Die Herbstzeit-Losen 

Seniorenkreis  
 

Kaffee-Nachmittage im Ev. Gemeindehaus, 

Niedermühlenstr. 9 

jeweils 14:30 Uhr - 16:30 Uhr 

 
7. März   Betrugsmaschen, Enkeltricks usw. 
   mit Polizist Christian Sommer (Melle) 
 
21. März Tipps und Austausch zur Frühjahrskur 
    Karin Hillbrenner (Wellingholzhausen) 
  
4. April  "Wie holen wir uns bunte Vielfalt in den Garten?“ 
   Dietmar Staub ( Borgholzhausen) 
  
18. April Ehrenamtliche vom "Schwarzen Kreuz" berichten  
   von ihrer Arbeit mit Strafgefangenen in Osnabrück. 

 

Kommt und staunt, liebe Senioren (Frauen und Männer),          
bei den „Herbstzeit Losen“ ist immer ein Platz für euch frei.  

Einfach vorbeikommen! 

Es freuen sich auf Sie und euch  

Moni Rittinghaus, Renate Paland, Sabine Granzow, Ilse Fuchs 
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Termine in Neuenkirchen  

Friedensgottesdienst  
 

Da das Kriegsgeschehen in Israel und in der Ukraine uns alle weiterhin 

erschüttert, wollen wir unsere Friedensandachten fortführen:  

 
05. April 2024 
03. Mai 2024 

   
jeweils um 18:00 Uhr  

in der Christophorus-Kirche.  
 

Ein paar gemeinsame friedliche Gedanken, ein paar ruhige Minuten, 

gemeinsames Singen und Beten für den Frieden erwarten Sie.  

Weltgebetstag am 1. März  
 
Der gemeinsame Gottesdienst der Christo-
phorus-Kirchengemeinde Neuenkirchen 
und der Kirchengemeinde St. Anna in 
St. Annen findet statt am 
  
Freitag, 1. März 2024  
um 18:30 Uhr in der Kirche St. Anna.  
 
Anschließend ist besteht die Möglichkeit für 
gemeinsames Beisammensein und Aus-
tausch bei landestypischen Spezialitäten.  
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Termine in Neuenkirchen 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 

Unsere Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen und 
ihre Kirche mitgestalten. Der Kirchenvorstand nimmt durch seine Arbeit Ein-
fluss auf das Miteinander vor Ort.  

Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht - online, per Briefwahl oder vor Ort!  
 
Sie haben keine Post erhalten?  
Dann melden Sie sich bitte schnell im 
Pfarrbüro unter Tel: 05428 320.  
 
 

12—13 Uhr  
in der Christophorus-Kirche  

15—16 Uhr  
im Ev. Altenzentrum Neuenkirchen  
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Kalenderblatt 2024 

Hier stellen wir Ihnen die Planung der Termine vor. Alle sind unter dem Vor-
behalt der Machbarkeit! Also: bitte den Kalender nehmen und eintragen, 
damit Sie nichts verpassen!  

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen  

01. März, 18:30 Uhr Weltgebetstag, Kirche St. Anna, 

10. März Kirchenvorstandswahl 

31. März  Ostern 
 Osterfrühstück um 07:30 Uhr, Gemeindehaus 

14. April, 10:00 Uhr Konfirmation,  
 18 Jugendliche sagen „Ja“ zu Gott 
 Namen und Fotos finden Sie auf Seite 54 

28. April, 10:30 Uhr Biker-Gottesdienst in Neuenkirchen  

09. Mai, 11:00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst  
 auf Schloss Königsbrück  

19. Mai, 11:00 Uhr Gottesdienst zur Einführung des neuen  
 Kirchenvorstandes  

02. Juni, 10:00 Uhr Plattdt. Gottesdienst auf Königsbrück 

23. Juni, 11:00 Uhr Jubelkonfirmation, für die Konfirmations- 
 jahrgänge 1954 (70 Jahre) u. 1959 (65 Jahre) 

18. Aug., 18:00 Uhr  Sommergottesdienst im Pfarrgarten 
  mit Mitarbeiterdank-Feier  

01. Sept., 10:00 Uhr  Kreisposaunenfest, Gottesdienst  

22. September Goldene und Diamantene Konfirmation  
 der Konfirmationsjahrgänge 1974 und 1964 

06. Okt., 10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Kirche 
 Erntegaben vom Ortsteil Holterdorf 
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Ev. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 

Liebe Brückenschlagleser*Innen! 

In der Krippe und im Kindergarten 
sind alle gut ins neuen Jahr gestar-
tet. Voller Spannung schauen wir 
auf die nächsten Monate und freu-
en uns auf die Aktionen und Erleb-
nisse! Hier ein kleiner Rückblick 
auf den Monat Dezember 2023: 

Krippenkinder schmücken einen 
Weihnachtsbaum für die Neuen-
kirchener 

In einer Weihnachtsaktion haben 
die kleinen Künstlerinnen und 
Künstler aus der Krippe des Ev. 
Christophorus Kindergarten einen 
kunterbunten Weihnachtsbaum 
dekoriert, der vor Weihnachten 
stolz die Sparkassen Filiale in 
Neunkirchen schmückte. Die Mitar-
beiter*innen der Sparkassen luden 
auch in diesem Jahr ein, den Zau-
ber der Weihnachtszeit mit Hilfe 
der Kinder in ihre Filiale zu holen. 
Zunächst stellten die Kinder mit 
Hilfe der Erzieher*innen eigenen 
Baumschmuck her, z.B. wurden 
viele Perlen auf Draht gefädelt, um 
als Ornamente den Baum zu 
schmücken. Den selbstgebastelten 
Weihnachtsschmuck an den Baum 
zu hängen erfüllte die Kleinsten 
unserer Einrichtung mit großem 
Stolz.  

Diese schöne Weihnachtsaktion 
diente nicht nur der Dekoration der 
Sparkasse, sondern auch als Gele-
genheit, uns als Teil der Dorfge-
meinschaft einzubringen. Inmitten 
der Hektik des Alltags erinnert uns 
der von den Krippenkindern ge-
schmückte Weihnachtsbaum da-
ran, dass die einfachen Freuden 
des Lebens tiefe Spuren in unse-
ren Herzen hinterlassen können. 

Nach getaner Arbeit gab es auch 
etwas Weihnachtsgebäck für die 
kleinen Künstler*innen zum Stär-
ken. Wir sagen danke für diese tol-
le Aktion des Sparkassenteams! 

Action im Kindergarten!  
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Ev.-luth. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 

Partizipation von Anfang an! 

Durch viele Beobachtungen im All-
tag haben wir uns als Krippenteam 
dafür entschieden, eine Änderung 
in unserem Tagesablauf mit aufzu-
nehmen. Wir haben ein gleitendes 
Frühstück eingeführt. Beide Grup-
pen beginnen um 8:30 Uhr mit dem 
Morgenkreis. Die Kinder haben so-
mit die Möglichkeit selbst zu ent-
scheiden, wann und wie lange sie 
das Frühstücksangebot wahrneh-
men wollen. Das Frühstück wird 
von zwei Fachkräften begleitet, je-
weils eine Fachkraft aus den Grup-
pen. 

Um den Bedürfnissen der Kinder 
gerecht zu werden, können max. 
10 Kinder gleichzeitig frühstücken. 
Die eingeführten Frühstücksketten 
geben den Kindern einen visuellen 
Überblick über freie Plätze in unse-
rer Mensa. 

Wir sind gespannt wie das Modell 
den Kindern gefallen wird und be-
richten euch gerne mehr darüber 
beim nächsten Mal. Liebe Grüße 
aus der Fuchs und Hasengruppe  

Tiergestützte Arbeit im Kinder-
garten 

Im Dezember hatten wir Besuch 
von Tilda und Maya. Zwei Golden 
Retriever Damen, die noch einige 
Übungsstunden zur tiergestützten 
Arbeit brauchten. Bosse und 
Bootsmann, zwei kleine Dackelwel-

pen aus der 
Nachbarschaft, waren ebenfalls im 
Morgenkreis zu Besuch und haben 
für Spaß gesorgt. 

Unsere Kollegin Marina Tiemann 
absolviert mit ihrer Hündin Emmy 
die Ausbildung zur tiergestützten 
Arbeit. Emmy ist eine 4 Jahre alte 

Labradorhündin 
und ab Mitte Feb-
ruar jeden Diens-
tag in unserer 
Einrichtung. 

Egal ob Hund, 
Katze, Pferd - die 
Tiere haben eine 
besondere Wir-
kung auf uns 

Menschen und ganz besonders auf 
die Kinder. Sie sind eine große Be-
reicherung für unsere päd. Arbeit 
im Kindergarten und in der Krippe. 
Sie stoßen bei den Kindern ver-
schiedene Lernprozesse an und 
wirken sich positiv auf die Gesamt-
entwicklung der Kinder aus. Hier-
bei wird besonders der emotionale 
Bereich der Kinder gestärkt. 
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Ev.-luth. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 

Die Kinder lernen achtsam mit den 
Tieren umzugehen, zeigen Mitge-
fühl und Respekt im Umgang mit 
dem Tier. So ist es für die Kinder 
ganz klar, dass nicht alle durchei-
nander reden, laut schreien oder 
stürmisch auf die Tiere zulaufen 
dürfen. 

Wir freuen uns sehr auf die ge-
meinsame Zeit mit Emmy! 

 

Termine im Kindergarten: 

März:  
 Seh- und Hörtest für die Vor-

schulkinder 
 Schuluntersuchung 
 Zahnprophylaxe 
 Elternabende in den einzelnen 

Gruppen 
 Aufnahmegespräche für die Kin-

der, die ab Sommer 2024 die 
Einrichtung besuchen 

April: 
 Ponybesuch 
 KV-Sitzung im Kindergarten 
 Aufnahmegespräche für die Kin-

der, die ab Sommer 2024 die 
Einrichtung besuchen 

 
Andachten 
29.02 und 01.03.2024:  
Andacht im Kindergarten und in 
der Krippe 
 
22.03: 09:00 Uhr Andacht in der 

Kirche (Abendmahlsandacht) 
 
Osterferien im Kindergarten und in 
der Krippe: vom 25.03. bis ein-
schließlich 28.03.2024 ist die Ein-
richtung geschlossen! 
Ab dem 02.04.2024 heißen wir 
wieder alle herzlich willkommen! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien einen wunderbaren Früh-
lingsanfang und senden Ihnen 
herzliche Grüße aus dem Christo-
phorus Kindergarten 

Tauftermine 2024 
 

Sonntag, 24. März, 11:00 Uhr 

Sonntag, 05. Mai, 10:00 Uhr  

Sonntag, Juli, 11:00 Uhr 

Sonntag, 11. August, 11:00 Uhr  

 

Wir bitten die Eltern, die einen Termin zur Taufe wahrnehmen möchten, 
sich im Pfarrbüro unter Tel: 320 oder per E-Mail zu melden. 
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Kinderchor-Projekt  

Wann beginnt bei Ihnen die Vor-
weihnachtszeit? Bei uns beginnt 
sie am ersten Samstag nach den 
Herbstferien! Dieser Tag bringt für 
uns die größte Spannung! Wieviele 
Kinder werden zur ersten Probe für 
den Heiligabend kommen? Wir 
wussten das viele Mädchen wie-
derkommen und am liebsten einen 
Engel spielen wollten. Darum hatte 
Reinhard beim Schreiben des Krip-
penspiels viele Texte für Engel in 
die Geschichte eingearbeitet. Ein-
geladen werden in jedem Jahr die 
Kinder der Grundschule und dazu 
die Vorschulkinder der Kindergär-
ten. So trafen wir am ersten Pro-
bentag im Gemeindehaus auf ca. 
20 Kinder zwischen 4 und 10 Jah-
ren. Weitere Mädchen und Jungen 
waren angemeldet worden, konn-
ten jedoch  nicht an der ersten Pro-
be teilnehmen.  

Unser Ziel ist es, dass jedes Kind 
einen Text im Krippenspiel spricht. 
Die Größeren bekommen auch die 
größeren Rollen. Beim Schreiben 
des Stückes ist es für Reinhard ein 
Vorteil, wenn er sich vorstellen 
kann, welches Kind diesen Text 
vortragen könnte. So hatten wir in 
diesem Jahr drei Engelrollen für 
die großen Mädchen und „freie“ 
Texte, die wir dann den anderen 
Engeln zugeteilt haben. „Maria“ 

und „Josef“ waren schnell besetzt. 
Auch Rollen für die Hirten, den Sol-
dat, die Nachbarin und den König 
Herodes waren gefragt. Bei den 
„Gelehrten“ (Heilige drei Könige) 
gab es nur zwei Jungen, die bereit 
waren diese Rollen zu überneh-
men. Wir haben bei den Eltern von 
Greta gefragt, ob sie wohl einen 
der Heiligen drei Könige spielen 
könnte. Die Antwort war kurz und 
klar: „Nein, einen König kann ich 
nicht spielen!! Aber eine Königin 
kann ich spielen!“ Also wurde aus 
„Melchior“ eine „Miriam“! Problem 
gelöst! 

Die musikalische Leitung lag wie-
der in den Händen von Annika 
Lange-Reckling, die den Kindern 
sehr schnell die Musik und die Tex-
te der Lieder vermittelte. Begleitet 
wurde sie von Sarah Huning mit 
der Querflöte.  So konnten wir die 
Samstage zum Proben nutzen. Bei 
den letzten Proben hat uns Tamara 
Mientki unterstützt, denn es waren 
viele Kostüme anzuziehen und im-
mer wieder zu richten.  

Alle Kinder waren mit vollem Enga-
gement bei der Sache, auch wenn 
es mal länger gedauert hat, bis sie 
an der Reihe waren. Am Ende 
wussten alle, wann welche Szene 
gespielt wurde, wer dran war und 

Wann beginnt bei Ihnen die Vorweihnachtszeit?  
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Kinderchor-Projekt 

wie man sich auf der Bühne bewe-
gen sollte.  

Am Samstag vor dem dritten Ad-
vent wurden die Szenen und die 
Lieder mit der Kamera aufgenom-
men. Marina hat die Aufnahmen für 
den YouTube-Kanal der Kirchen-
gemeinde zusammengestellt. Dort 
kann sich jeder von der Leistung 
der Kinder überzeugen. Stand 
01.02.2024: 280 Aufrufe!! 

Für die kleineren Sänger war das 
Adventskonzert der erste Auftritt in 
der vollen 
Kirche. An 
ihren gro-
ßen Au-
gen konn-
te man 
erkennen, 
wie ner-
vös und 
aufgeregt 
die Kinder 
waren. 
Doch es 
hat sehr 
gut geklappt und alle waren glück-
lich.   

Samstag vor Heiligabend haben 
wir noch einmal das Stück durch-
gespielt. Und wie es sich für ein 
Theaterstück gehört, war die Ge-
neralprobe kein Glanzstück! Man 
merkte den Kindern an, dass sie 
genug geprobt hatten und nun auf 
ihren großen Auftritt warteten.  

Dann ist „überraschend“ Heilig-
abend! Um 15 Uhr sitzen alle Kin-
der umgezogen in der Kinderecke 
der Kirche! Es herrscht eine aufge-
regte Ruhe, in der alle 5 Sekunden 
jemand fragt, wie lange es noch 
dauert! Wir erklären den Sängern 
und Sängerinnen, wann und wie 
man nach vorne geht. Und dann 
geht es los! Es folgen gut gespielte 
Szenen, die sich mit kräftig und gut 
gesungenen Liedern abwechseln. 
Judith Huning konnte von der Em-
pore die Kinder mit dem Schein-

werfer perfekt in 
Szene setzen. 
Diese halbe Stun-
de vergeht wie im 
Fluge! Am Ende 
sitzen 27 Kinder, 
2 Musikanten und 
wir auf der Bühne 
und freuen uns, 
dass alles toll 
funktioniert hat. 
Wir genießen den 
Applaus!  

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen Mitwirkenden und deren 
Eltern, die ihre Kinder beim Lernen 
unterstützt und uns bei der Bühne 
geholfen haben. 

Marina und Reinhard Huning 

PS: Unsere Vorweihnachtszeit 
2024 beginnt am Samstag 26. Ok-
tober 10:30 Uhr im Gemeinde-
haus!! 



40 

 

Ev. Jugend Neuenkirchen 

Aus Alt mach Neu!  

Der Jugendraum ist nun schon 
wirklich in die Jahre gekommen. 
Leider! Mit den alten Sofas, Kis-
sen, Teppichen und den eher tris-
ten Farben lädt der Raum uns Tea-
mer*innen eher weniger zum Ver-
weilen ein, erst recht nicht die Kon-
fis.  

Das soll sich jetzt ändern. Dank 
der großzügigen Spenden aus dem 
Kirchgeldbrief können wir den 
Raum gestalten! Gemeinsam mit 
den Konfis wird dem Raum neues 
Leben eingehaucht. Geplant ist 
eine Ecke mit neuen und gemütli-
chen Teppichen und Sofas. Auch 
neue Gardinen und generell etwas 
Dekoration auf den Fensterbänken 
dürfen nicht fehlen.  

Da der Raum nur für die Konfir-
manden- und Jugendarbeit genutzt 
werden soll, darf natürlich auch 

eine neue Farbe an den Wänden 
nicht fehlen. Ein gemeinsamer Be-
such beim großen schwedischen 
Möbelhaus ist für die Gestaltung 
des Raumes natürlich ebenso ge-
plant. Der große Schrank, in dem 
sich derzeit noch ein Röhrenfern-
seher, ein CD-Player und alte 
Spiele befinden, soll bald mit allen 
Materialien ausgestattet werden, 
die für die Konfi- und Jugendarbeit 
wichtig sind.  

Sobald der Jugendraum fertig ge-
staltet ist, gibt es natürlich ein Up-
date hier im Brückenschlag, auf 
Instagram (@evjugendnk) und auf 
Facebook (Ev. Jugend Neuenkir-
chen). Wir freuen uns und sind 
schon ganz gespannt auf das End-
ergebnis! 

Melina Voß 

Der Titel der diesjährigen Fastenaktion von „Andere Zeiten e. V“. heißt üb-
ringes „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“. Die Initiative wirbt 
dafür, bewusst Gemeinschaft zu leben. Vielleicht lohnt sich ja der Versuch. 
Innere Weite öffnet immer auch den Blick nach außen! Und der tut uns im-
mer wieder gut. Von Aschermittwoch bis Ostern haben Sie die Chance, da-
zu: Anders leben! Probieren Sie es aus. 

Und nach der Fastenzeit kommt Ostern…..  

7 Wochen „Anders leben“  
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Kirchentüren und Osterfrühstück 

Neue Farbe - strahlender Glanz!  

Sicher ist Ihnen schon aufgefallen, 
dass zwei Kirchentüren ausgebaut 
sind und nun zur Renovierung  beim 
Tischler und Maler sind. 

Holzteile wurden erneuert, die Be-
schläge aufgearbeitet und neue Far-
be wurde aufgetragen. Vielleicht 
können Sie den neuen Glanz auf 
dem Bild erkennen? Ein wundervol-
les Blau lässt die Türen frisch er-
strahlen.  

Lassen Sie sich überraschen. Es 
dauert nicht mehr lange und die ers-
ten Türen können dann bewundert 
werden.   

Eine lohnende Maßnahme für unse-
re Kirche!! 

Ilse Fuchs  

Am Ostersonntag, 31. März, nach dem Gottesdienst zur Osternacht um 
06:00 Uhr, findet ein gemeinsames Frühstück im Gemeindehaus statt. Duf-
tende Brötchen, eine leckere Auswahl an Aufschnitt, Käse und selbstge-
machter Marmelade erwartet Sie. Naja, und natürlich eine schöne Gemein-
schaft bei Tee, Kaffee und netten Gesprächen!  

Der 06:00 Uhr-Gottesdienst ist zu früh? Dann kommen Sie direkt zu 
07:30 Uhr ins Gemeindehaus und gehen vielleicht anschließend in den Got-
tesdienst! Wir freuen uns auf Sie! 

Gemeinsames Osterfrühstück  
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Rund um die Kirche 

Der Altar 

Betrachten wir den Altaraufsatz, er 
steht auf einem Steinsockel, der 
zum Teil vom Steinmetzer bearbei-
tet wurde. Besonders zu sehen bei 
den seitlichen Balustraden, die als 
Stütze für die oberen Ablageplatten 
dienen. Hier steht der aus Eichen-
holz geschnitzte Aufbau. Dieser 
teilt sich in drei Ebenen.  

In der ersten 
sehen wir links 
und rechts un-
ter einem 
Spitzdach zwei 
geschnitzte 
menschliche 
Figuren. Es ist 
Moses mit den 
in Stein gemei-
ßelten zehn 
Geboten. Mo-
ses gilt als 
wichtiger Pro-
phet für die Ju-
den, Christen und Muslime. Er 
überbrachte den Menschen, was 
der Schöpfer ihm aufgetragen hat. 

Mit der Bibel in der Hand, das Op-
ferlamm im Arm, das Kreuz als  

Stab, erken-
nen wir als 
Gestalt Jo-
hannes, den 
Täufer. Er 
gehörte mit 
seinem Bru-
der Jakobus 
und mit Pet-
rus zum 
engsten Kreis 
der zwölf 
Apostel.  
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Rund um die Kirche 

In dem Verbindungsfenster befin-
det sich die Schlange, "die, bei der 
Wüstenwanderung 
des Volkes Israel, auf 
Befehl Gottes von 
Mose errichtet und 
dabei verkündet hat. 
"Wer nach dem Biß 
einer giftigen Schlan-
ge zu dieser gläubig 
aufschaut, soll nicht 
sterben".  

Aus der Kirchenchronik 
von H. Uffmann, Seite 13 "Der Altar". 

Der Himmelsbogen dient dem    
darüber liegenden Kreuz als Fun-
dament und soll ausdrücken, das 
Jesus im Himmel ist.  

Zwischen den beiden Giebeln,   
finden wir das Lamm Gottes: Du 
nimmst hinweg die Sünd der Welt, 
gib uns deinen Frieden, erbarm 
dich unser, usw. 

Es steht unter einem gedachten 
Sternenhimmel und dient als Op-
ferlamm für alle Menschen. Die 
weiße Fahne mit rotem Kreuz soll 
uns den Frieden bringen. 

In der zweiten Ebene sehen wir die 
Kreuzigung Jesu. Jesus ist am drit-
ten Tage auferstanden, aufgefah-
ren in den Himmel, so steht es in 
der Bibel und wir Menschen "der 
heutigen Zeit", machen uns Ge-
danken, was damals geschehen 
ist. 
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Rund um die Kirche 

Jesus wurden zwei Schutzengel 
zur Seite gestellt, die den Gekreu-
zigten bewachen. Jeder hält ein 
Spruchband in den Händen. 

"Des anderen Tages 
sieht Johannes Jesus 
kommen und spricht: 
"Siehe, das ist Gottes 
Lamm, welches der 
Welt Sünde trägt!“ Ga-
later 3; 13 

 

 

Christus hat uns er-
löst von dem  Fluch 
des Gesetzes, da er 
ward ein Fluch für 
uns, denn es steht ge-
schrieben (5. Mose 21, 
23): "Verflucht ist jeder-
mann, der am Holz 
hänget". 

Wie eine Irminsul steht das christli-
che Symbol, das Kreuz, auf der 
Spitze eines Daches.  

Unterhalb des Kreuzes sehen wir 
zwei Kreise. Der obere hat einen 
roten, der untere einen blauen Hin-
tergrund. In dem oberen Kreis se-
hen wir eine rechte Hand, wobei 
Daumen, Ring- und der kleine Fin-
ger angewinkelt sind. Zeige- und 
Mittelfinger weisen auf die Frieden-
staube darunter. 

Reinhard Werner  
 

 
Danke an Sabine und Jürgen Gran-
zow, die mir bei der Deutung der 
Spruchbänder geholfen haben.  
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Nachruf  

 

Wir trauern um ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, die im vergangenen Jahr verstorben sind  

 

Liesel Hagemann 

Gisela Bohle 

Gerhard Stechmann 

Ingrid Brüggemeyer  

 

Frau Hagemann und Frau Bohle waren langjährige Mitglieder der Frauen-
hilfe und immer mit einer helfenden Hand zur Stelle.  

Herr Stechmann hat über viele Jahre mit einem Beitrag den Gemeinde-
brief bereichert. Erst schrieb er Berichte für das „ECHO“, später auch für 
den „Brückenschlag“.  

Frau Brüggemeyer hat trotz ihre Umzuges nach Augsburg bis Anfang der 
2000er regelmäßig Kinderbibelwochen mit vorbereitet und durchgeführt. 
Ihre Leidenschaft und Begeisterung für die Kinder sprang dabei immer 
über.  

Wir befehlen sie alle der Liebe Gottes an und werden ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.  

Für den Kirchenvorstand  

Pn. Daniela Uhrhan-Holzmüller  Ilse Fuchs 
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Wussten Sie schon … ?  

Wussten Sie schon …. ?  

… dass in diesem Jahr die Kirche am Erntedankfest durch 
den Ortsteil Holterdorf geschmückt wird? 

Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, 
wenn Sie Fragen zum Schmücken 
haben. 
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Freud und Leid in Neuenkirchen 2023 

Wir haben Abschied genommen von 
 
 

Den Segen Gottes in ihrer Taufe erhielten  
 

 

Gottes Segen für Ihre Ehe erhielten:  
 

Ihre Diamantene Hochzeit feiern  
 

Aus Datenschutzgründen finden Sie diese 

Angaben nicht in der Online-Version.  

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Freud und Leid in Neuenkirchen  

Einen hohen Geburtstag feiern: 

Aus Datenschutzgründen finden Sie diese 

Angaben nicht in der Online-Version.  

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Kollekten und Gaben in Neuenkirchen 

  Okt. Verwendungszweck Betrag (€) 

Kollekte  
Erntedankfest 01. 

Diakonisches Werk Niedersachsen 

Posaunenchor Neuenkirchen 

326,43 

336,44 

Kollekte 06. Kirchenkreis: Partnerschaftsarbeit  
Südafrika 19,10 

Kollekte 14. Christophorus-Kindergarten 192,29 

Taufgottesdienst 28. Christophorus-Kindergarten 82,80 

2 Trauerfeiern Insg. Sanierung der Orgel 172,40 

Trauung 21. Christophorus-Kindergarten 251,05 

Einzelspende   Brot für die Welt 100,00 

2 Einzelspenden Insg. Gemeindebrief 15,00 

Gesamtsumme:     1.495,51 

        

  Nov. Verwendungszweck Betrag( € ) 

Kollekte Taizé  
Gottesdienst 12. 

Friedensarbeit i.d. Landeskirche 

Schwarzes Kreuz 

53,07 

87,00 
Kollekte  
Volkstrauertag 19. 

Kriegsgräberfürsorge 

Konfirmandenarbeit 

56,77 

70,66 
Kollekte  
Ewigkeitssonntag 26. 

Sprengel Osnabrück 

Pflege der Kirchenburg 

148,25 

154,25 

Trauerfeier 10. Sanierung der Orgel 14,00 

Kranzspende Insg. Frauenhilfe 350,00 

Trauung 17. Christophorus-Kindergarten 200,00 

Einzelspende   Gemeindebrief 20,00 

Einzelspende   Technikgruppe 200,00 

Spenden  
„Offene Kirche“ Insg. Beschallungsanlage 24,42 

Gesamtsumme     1.378,42 

Kollekten und Gaben 
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Hohe Geburtstage in Neuenkirchen 2024 

Kollekten und Gaben - vielen Dank dafür! 

  Dez. Verwendungszweck Betrag (€) 

Kollekte 1.Advent 03. Brot für die Welt 150,41 

Andacht Rotary Club 07. Beschallungsanlage 117,60 

Andacht Montessori-
Kindergarten 

13. Weihnachtsaktion der Ev. Jugend 293,10 

Kollekte 2.Advent 10. Weltmission 40,00 

Kollekte 3.Advent 17. Gemeindediakonie 145,26 

Kollekte 
Adventkonzert 

15. Für alle beteiligten Chöre 1.164,10 

Kollekten  
Heiligabend 

24. 

Brot für die Welt 

Kinderchor 

Gemeindediakonie 

Diak. Werk Katastrophenhilfe 

912,96 

512,66 

724,10 

338,96 

Kollekte 
2.Weihnachtstag 

26. 
Diakonisches Werk Niedersachsen 

Kinderchor 

95,50 

139,00 

Kollekte Silvester 31. Brot für die Welt 332,50 

Diakonie Insg. Gemeindediakonie 223,50 

Einzelspende   Gemeindebrief 20,00 

Einzelspende   Konfirmandenarbeit 5,00 

Gesamtsumme     5.214,65 

Jahr 2023 2022 2021 2020 

Taufen 27 35 25 13 

Konfirmanden 23 21 14 14 

Trauungen 7 10 2 2 

Kirchliche    
Bestattungen 

35 51 40 56 

Kirchenaustritte 36 48 20 17 

Kircheneintritte 3 0 0 1 

Kollekten und 
Gaben 

26. 824 EUR 34.519 EUR 24.419 EUR 15.944 EUR 

Gemeindestatistik 
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Kollekten und Gaben in Neuenkirchen 

Kinder– und Jugendgruppen 

Kindergottesdienst 
Kindergartenandachten 

Siehe Termine beim Bericht vom Kindergarten 
  

Kinderchor 
(6 - 13 Jahre) 

04.11. bis 24.12.23 
Samstag um 10:30 Uhr 

Gemeindezentrum  
Marina Huning 
0 54 28 / 1738 

Konfirmanden 
2024 

Termine gemäß Brief  Gemeindezentrum 
Pn. D. Uhrhan-
Holzmüller 

Konfirmanden  
2025 

Mittwoch Gemeindehaus  
Pn. D. Uhrhan-
Holzmüller 

16:00 Uhr 

Technikgruppe  
Bernd Jörding 
0151 20442028 

Nach Absprache 

Kirchenmusik 

Posaunenchor Dienstag Gemeindezentrum 

Frank Möhle 
0 52 26 / 59 34 63 
Hermann Nieragden 
0 54 28 / 92 10 16 

20:00 Uhr 

Senioren 

Die Herbstzeit-Losen 
siehe Seite 
Termine 

14:30 Uhr Gemeindezentrum 

S. Granzow            3 27 
I. Fuchs                13 15 
M. Rittinghaus 92 98 78 
R. Paland          9 30 81 

Andere Gemeindegruppen 

Cafeteria im 
Ev. Altenzentrum 

Sonntag 
14:30 - 
16:30 Uhr 

Ev. Altenzentrum 
Ev. Altenzentrum 
0 54 28 / 94 37 0 

Hauskreis 
3. Mittwoch 
im Monat 

20:00 Uhr 
bei Christel 
Lagemann 

Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Geburtstags-
besuchsdienst 

nach 
Absprache 

  Gemeindezentrum 
Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Herzliche Einladung in unsere Gruppen  
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St. Antonius-Kirchengemeinde Hoyel 

Anschrift 

PFARRAMT, Hoyeler Kirchring 5 
Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 05225/6006460                                                       Fax: 05226/591861 
eMail.: Susanne.Dremel-Malitte@evlka.de 
Sprechzeiten: donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Internet: www.sankt-antonius-hoyel.de 

Pfarrbüro im Pfarramt 

Gabriele Walkenhorst                         eMail: KG.Hoyel@evlka.de 
Tel. 05226/5135                                    Fax: 05226/591861 
Öffnungszeiten: donnerstags von 15.00 - 17.00 Uhr,  
                          freitags 10.00 - 12.00 Uhr 

Küsterdienst 

Hoyel:         Daniela Fricke               Tel. 0176/35239388 
Riemsloh: Thomas Holenz             Tel.  

Hausmeisterin im Antoniushaus 

Doris Aulbert                                                 Tel. 05226/452 

Diakoniesozialstation 

Diakoniesozialstation Melle                      Tel. 05422/41331 

Kinder und Jugendliche 

Jugendgruppe „Die Heuler“                   Carmen Steinmeyer 

Tel. 0179/7587809 

Jungschar       Ina Franke                     Tel.  017680509584                

Krabbelgruppe    Christina Bünger       Tel. 05226 7002689  

Spielgruppe    Anita Maßmann               Tel. 0177 9153636 

Friedhofsangelegenheiten 

Detlef Puls                         Tel. 05226/17019 (ab 16.30 Uhr) 

Organistin 

Jutta Hagedorn                                      Tel. 05429/2448 

Posaunenchor 

Marco Seidel                                     Marco-Seidel@gmx.de 

Gemeindekonto 

Die Konto-Nr. bei der Kreissparkasse Melle lautet: 
DE91 2655 2286 0000 5533 21. 
Auf Wunsch wird gerne eine Spendenbescheinigung aus-
gestellt. 
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Ev. Christophorus-Kirchengemeinde Neuenkirchen 
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Anschrift 

Pfarramt 
Niedermühlenstraße 9 -11                Tel: 0 54 28 / 320 
49326 Melle                                 Fax: 0 54 28 / 92 17 08 
E-Mail: KG.Neuenkirchen@evlka.de 
Internet: www.christophorus-neuenkirchen.de 

Pfarramt 

Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller 
E-Mail: daniela.uhrhan-holzmueller@evlka.de 
                                                         Tel.: 0 54 28 / 92 17 09 

Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung 

DI:    10:00 - 13:00 Uhr und DO: 15:00 - 18:00 Uhr 
Bärbel Schröder                                Tel.: 0 54 28 / 3 20 

Küsterdienst 

Ivonne Wietki                               Mobil: 01525 / 95 81 271 
                                                 oder Tel.: 0 52 01 / 97 10 03 

Friedhofsgärtner 

Dieter Horst                                     Tel.: 0151 / 26 06 21 98 

Ev. Christophorus - Kindergarten 

Richterstraße 4                                      Tel.: 0 54 28 / 5 34 
Kathrin Osterholz                         Fax: 0 54 28 / 92 96 70 
E-Mail: Kathrin.Osterholz@ev-kitas-mellegmh.de  

Ev. Altenzentrum Neuenkirchen 

Lange Straße 21                           Tel.: 0 54 28 / 94 37-0 
Jutta Diekmeyer                        Fax:  0 54 28 / 94 37-24 
E-Mail: j.diekmeyer@evazn.de  
Spendenkonto: Sparkasse Melle 
IBAN: DE11 2655 2286 0000 3136 19 
(Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung) 

Diakoniesozialstation 

In Melle erreichbar:                           Tel.:  0 54 22 / 4 13 31 

Gemeindekonto 

Ev.- Luth. Kirchenkreis Melle-Gm-Hütte 
IBAN: DE48 2655 2286 0000 3499 10. 
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 

Redaktionsschluss 
der nächsten  
Ausgabe  
Mai-Juni 2024  ist am 
20. 03. 2024 

mailto:j.diekmeyer@evazn.de
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Konfirmation am 14. April 2024 um 10:00 Uhr  

Lea Sophie Frerker 

Alisa Harbeke 

Marlitt Harbeke 

Tamara Mientki 

Zoey Moritz 

Rebecca Pedall 

Victoria Pedall 

Lena Pottkamp 

Carolin Scheller 

Alisha Summer Wolf 

Lars Bergmann 

Darius Bindl 

Hannes Fromme 

Marco Gerlach  

Jan Maschkötter 

Laurenz Panhorst, 

John-Luca Scholle 

Till Balthasar Swaczyna 

Zur Konfirmation 
Jesus, der gute Hirte, begleite dich auf deinem Lebensweg.  
Er gehe dir voran, um dir Pfade, Wege und Straßen zu zeigen,  
die du gehen kannst.  
Der gute Hirte, dessen Worte du kennst, tröste dich,  
wenn du nicht mehr kannst.  
Er mache dir Mut, wenn du ängstlich bist, und warne dich,  
bevor du dich verläufst.  
Für dich hat er sein Leben eingesetzt, damit er dich führe  
zum ewigen Leben.                                                 Reinhard Ellsel  
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
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